
 
 

                

 

BAGSO fordert Ombudsstellen in allen Bundesländern 

 

Zum Welttag gegen die Misshandlung alter Menschen am 15. 

Juni 2023 fordert die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der 

Seniorenorganisationen einen besseren Schutz gegen Gewalt 

und Vernachlässigung im Erwachsenenalter. So wie Kinder und 

Jugendliche einen Anspruch auf staatlichen Schutz haben, gilt 

dieser auch für Erwachsene in verletzlichen Situationen. Beson-

ders gefährdet sind Menschen, die auf Hilfe und Pflege ange-

wiesen sind. Bislang fehlen jedoch Strukturen, die gezielt auf 

den Schutz alter Menschen vor Gewalt, Misshandlung oder Ver-

nachlässigung ausgerichtet sind. Die BAGSO setzt sich deshalb 

dafür ein, dass in allen 16 Bundesländern Ombudsstellen einge-

richtet werden, an die sich Betroffene wenden können. 

In den vergangenen Jahren haben einige Bundesländer Pflege-

beauftragte eingesetzt, die zum Teil auch die Funktion von in-

formellen Ombudsstellen wahrnehmen. Dazu zählen Bayern, 

Berlin, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und das Saarland. 

Die BAGSO fordert, dass es solche Anlaufstellen in ganz 

Deutschland geben muss. Sie sollten sich eng miteinander ver-

netzen, um Erkenntnisse und Erfahrungen auszutauschen. In 

Verdachtsfällen muss es zudem behördliche und gerichtliche 

Eingriffsbefugnisse geben, um Schutz garantieren zu können. 

Die BAGSO fordert zudem einen offenen Umgang mit dem tabu-

isierten Thema Gewalt gegen ältere Menschen. Erkenntnisse 

aus Studien und Erfahrungen aus Projekten weisen darauf hin, 
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dass Gewalt sowohl in der stationären als auch in der häusli-

chen Pflegesituation in einem Ausmaß vorkommt, dass deutlich 

über Einzelfälle hinausgeht. Die Erscheinungsformen sind viel-

fältig und umfassen unter anderem Vernachlässigung, verbale 

Aggressionen und körperliche Gewalt. Als Ursache wird meist 

Überforderung genannt, in Wirklichkeit sind die Zusammen-

hänge häufig komplexer. Nur ein offener Umgang der Gesell-

schaft mit dem Thema macht es möglich, bedarfsgerechte Un-

terstützung anzubieten. 

 

 

Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 

Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 

möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein. In 

der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivilge-

sellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen ge-

tragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagieren. 

 


